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Am Rande

Verlieren 
Balver e ine 
Million Euro?
Balve. Die 15 Balver, 
die durch die Vermittlung 
der ASSFINANZ Mak-
lerservice (Balve) ihr 
Geld bei der EN Storage 
GmbH in Herrenberg 
angelegt haben, müssen 
um ihr Geld bangen. 
Denn die Firma, auf 
Datenspeicherung spe-
zia lisiert, hat Insolvenz 
angemeldet. Ob die Anle-
ger auch nur einen Cent 
wieder sehen, werden 
die Ermittlungen der 
Staatsanwaltschaft zeigen. 
Die Geschäftsführung 
der EN Storage GmbH 
steht in dem Verdacht, 
falsche Angaben zu 
den wirtschaftlichen 
Verhältnissen gemacht 
zu haben. Es sollen 
bundesweit zwischen 80 
und 120 Millionen Euro 
verschwunden sein.

Schmuckparty 
im Pfarrheim 
Garbeck
Garbeck. Die Katholische 
Frauengemeinschaft 
Garbeck lädt am Mittwoch, 
7. Juni, 20 Uhr, zu einer 
Schmuckparty in das 
Garbecker Pfarrheim 
ein. An diesem Abend 
präsentiert Marianne 
Weggen Jung und 
Alt ihre umfangreiche 
Modeschmuck-Kollektion. 
Die Einladung beschränkt 
sich nicht auf die KFD-
Mitglieder aus Garbeck. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

25-jähriges 
Priesterjubiläum 

von Pfarrer 
Andreas Schulte

am 
Pfingstsonntag

Schützenfest
in L.A. vom

10. bis 12. Juni

Balve Optimum
vom

8. bis 11. Juni
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P
farrer Schulte fei-
ert am Pfingstsonn-
tag, 4. Juni, um 14.30 

Uhr mit einem Festhochamt 
in der St.-Blasius-Kirche 
sein 25-jähriges Priester-
jubiläum. Im Anschluss an 
die heilige Messe gibt es für 
alle, die sich angemeldet ha-
ben, Kaffee und Kuchen auf 
dem Kirchplatz. Bei schlech-
tem Wetter zieht die Festge-
meinde in die Aula der Städ-
tischen Realschule um.

„Ich freue mich auf diesen 
Tag und die Begegnungen 
mit Familie, Freunden, Be-
kannten, Mitbrüdern, ehema-
ligen und jetzigen Gemeinde-
mitgliedern“, sagt der Jubilar, 
der vor 25 Jahren am 6. Juni 
1992 von Erzbischof Dr. Jo-
hannes Degenhardt im Ho-

Seelsorger feiert Silbernes Priesterjubiläum

Pfarrer Andreas Schulte: „Der Weg 
zum Priestertum war der richtige“

hen Dom zu Paderborn zum 
Priester geweiht wurde und 
heute Leiter des Pastoralver-
bundes Balve-Hönnetal ist. 

Vor 20 Jahren wechselte 
der Seelsorger von Schloss 
Neuhaus als Pfarrverwal-
ter in die Kirchengemein-

de St. Lambertus Affeln. 
In 2005 wurde er Pfarrer 
in Garbeck und Leiter des 
Pastoralverbundes Oberes 
Hönnetal. Als die Pasto-
ralverbünde Balver Land 
und Oberes Hönnetal 2009 
zu einer Einheit wurden, 
bestimmte ihn Erzbischof 
Becker zum Leiter des Pas-
toralverbundes Balve-Hön-
netal. 

Die Begegnungen in 
den zurückliegenden Jah-
ren haben Pfarrer Andre-
as Schulte so nachhaltig 
geprägt, dass er heute bi-
lanzieren kann: „Der Weg 
zum Priestertum war für 
mich der richtige. Ich bin 
dankbar dafür, dass ich 
auch in schwierigen Mo-
menten nicht alleine war.“

Pfarrer Andreas Schulte feiert am Pfingstsonntag 
sein 25-jähriges Priesterjubiläum.

B
ereits zum 13. Mal 
organisiert die Tur-
niergemeinschaft 

des Balve Optimum in die-
sem Jahr die Deutschen 
Meisterschaften der Dres-
sur- und Springreiter im Sta-
dion am Schloss Wocklum. 
Um das Event einzuläuten, 
das in diesem Jahr vom 8. 
bis zum 11. Juni stattfindet, 
versammelten sich Vertreter 
aus Politik und Wirtschaft 
sowie Sponsoren und Part-
ner des Balve Optimum zum 
traditionellen Kaminabend 
auf Schloss Wocklum. Ge-
laden wurden sie von Rosa-

Balve Optimum: Vom 8. bis 11. Juni wird
Wocklum zur Hochburg des Pferdesports

lie Freifrau von Landsberg-
Velen, Schirmherrin des 
Turniers sowie von Barbara 
Gräfin Brühl.

Obwohl Tradition beim 
Balve Optimum im Vorder-
grund steht, legt Rosalie von 
Landsberg-Velen großen 
Wert darauf, mit der Zeit 
zu gehen und Neuerungen 
einzuführen. So wird 2017 
erstmalig eine Fohlenaukti-
on ausgerichtet: Zusammen 
mit dem Westfälischen Pfer-
destammbuch werden acht 
ausgesuchte Fohlen mit he-
rausragender Abstammung 
vor dem Showabend am 

Turnier-Samstag ver-
steigert. Außerdem 
wird dieses Jahr die 
Aktion „Reiten gegen 
den Hunger“ durch 
den Erlös einer eige-
nen Merchandising-
kollektion unterstützt. 
Neu ist auch das Zu-
schauerrichten im 
Dressurstadion, das in 
Kooperation mit dem 
Softwarehers te l ler 
SAP organisiert wird: 
Zuschauer haben so-
mit die Möglichkeit, 
über eine App die Rei-
ter selbst zu bewerten.

Klaus Otte-Wiese
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SCHWEIN
GEHABT!
SCHWEIN
GEHABT! Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26

metzgerei-jedowski.de

ARTGERECHTE TIERHALTUNG

KURZE, SCHONENDE TRANSPORTWEGE

NATÜRLICH AUS EIGENER SCHLACHTUNG

NATÜRLICH AUS EIGENER TÄGLICHER 
ZERLEGUNG

Jugendfeuerwehr 
feiert 20-Jähriges

Balve. Die Jugendfeuerwehr 
Balve kann in diesem Jahr auf 
ihr 20-jähriges Bestehen zu-
rückblicken. Aus diesem An-
lass haben die Jugendlichen 
zusammen mit dem Betreuer-
team eine kleinen Aktionstag 
organisiert bei dem Spiel, Spaß 
und Unterhaltung im Vorder-
grund stehen soll. Am Pfingst-
samstag, 3. Juni, ab 14.30 Uhr, 
laden die Kinder und Jugend-
lichen mit ihren Betreuern zur 
Schützenhalle Volkringhausen. 
Dort ist ein buntes Programm 
geplant, in dessen Mittelpunkt 
Spiel und Spaß stehen sollen. 
Natürlich ist auch für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt.

Naturwunder Erde 
in der Höhle

Balve. Eine Weltreise voller 
Bilder, Erlebnisse und Musik: 
die neue Multivisionsshow von 
& mit Markus Mauthe. In sei-
ner neuen Multimedia-Repor-
tage im Auftrag der Umwelt-
schutzorganisation Greenpeace 
erklärt er die Erde als Ganzes, 
und zwar am Mittwoch, 16. 
August, 19.30 Uhr, in der Bal-
ver Höhle. Fotograf Markus 
Mauthe hat es geschafft, die 
unermessliche Vielfalt des Pla-
neten mit der Kamera in Form 
faszinierender Fotos festzuhal-
ten und relevante Lebensräu-
me im Wasser, Wald, Gras-
land und Gestein sowie deren 
Verbindungen untereinander 
zu zeigen. Neben fundiertem 
Fachwissen bietet er authen-
tische Geschichten, Anekdo-
ten zum Schmunzeln, haar-
sträubende Grenzerfahrungen 
und bewegende Begegnungen 
mit Mensch und Tier. Unter-
malt wird die Weltreise durch 
eigens für die Bilder kompo-
nierte Musikpassagen von Kai 
Arend. Die Multivisionsshow 
von Markus Mauthe zieht die 
Besucherinnen und Besucher 
ins Geschehen hinein, wie es 
ein guter Roman oder Kinofilm 
vermag. „Kommen Sie mit und 

sehen Sie unsere Erde mit an-
deren Augen“, so Greenpeace.

Hemeraner bei 
Unfall lebens-

gefährlich verletzt 

Balve. Mit lebensgefährlichen 
Verletzungen ist ein 55-jähriger 
Hemeraner am Sonntagnach-
mittag mit einem Rettungshub-
schrauber in die Spezialklinik 
Dortmund-Nord geflogen wor-
den. Der Mann war mit seinem 
Auto auf dem Weg von Gar-
beck nach Hemer, als er auf 
der Kreisstraße 11 nach einer 
leichten Linkskurve von der 
Fahrbahn abkam, in den Wald 
schleuderte und dort vor einen 
Baum prallte. Dadurch wurde 
er so schwer verletzt, dass er 
von Notarzt und Rettungssani-
tätern fast zwei Stunden stabi-
lisiert werden musste, bevor er 
mit dem Rettungshubschrauber 
Christoph 8 aus Lünen nach 
Dortmund geflogen werden 
musste. Laut Angabe der Poli-
zei ist die Unfallursache noch 
ungeklärt.

18-jähriger Balver  
schwer verletzt 

Höveringhausen. Auch ein 
Balver ist am Sonntag bei 
einem Verkehrsunfall schwer 
verletzt worden. Auf dem Weg 
von Garbeck nach Neuenrade 
ist er in Höhe des Flugplatzes 
gegen 1.25 Uhr in einer Links-

kurve von der Fahrbahn abge-
kommen. Er schleuderte mit 
seinem Auto in den Graben. 
Dabei wurde sein Ford Mondeo 
so stark ramponiert, dass der 
18-Jährige eingeklemmt und 
von der Feuerwehr aus seiner 
misslichen Lage befreit werden 
musste.
Auf Grund der schweren Ver-
letzungen wurde der Balver 
einem Krankenhaus zugeführt. 
Warum es zu dem Unfall ge-
kommen ist, kann die Polizei 
derzeit noch nicht sagen. Fest 
steht, dass kein Alkohol im 
Spiel war.

 1. Juli in Wocklum: 
„Luise heizt ein“

Balve. Mensch/Maschine ist 
in diesem Jahr das Motto der 
zwölften Veranstaltung „Lui-
se heizt ein“ an der Luisen-
hütte in Wocklum. Auf die 
Besucher wartet wieder ein in-
teressantes Programm. Aber-
mals steht die alte Hochofen-
anlage selbst im Mittelpunkt 
und öffnet am Samstag, 1. Juli, 
ihre Tore. Beginn ist ab 17 Uhr. 
Um 18 Uhr wird Landrat Tho-
mas Gemke die Besucher offi-
ziell begrüßen. Der Eintritt zur 
Veranstaltung inklusive Muse-
um Luisenhütte und Museum 
für Vor- und Frühgeschichte 
der Stadt Balve ist frei. Außer 
fachkundigen Führungen durch 
die Luisenhütte werden auch 
spannende Mitmachaktionen 
zum Thema angeboten.

Mit Kolpingsfamilie 
nach Frankreich

Garbeck. Ziel der Reise der 
Kolpingsfamilie Garbeck vom 
14. bis 21. September ist das 
Loiretal. Auf dem Weg dort-
hin wird eine Zwischenüber-
nachtung in der Umgebung 
von Reims eingelegt und bei 
der Gelegenheit ein Champa-
gnerkeller besichtigt.

Vom festen Quartier aus wer-
den an den folgenden Tagen 
Ausflüge unternommen. Ein 
Höhepunkt ist die Stadt Tours, 
das Klein-Paris an der Loire mit 
den Fachwerkhäusern der Alt-
stadt, der gotischen Kathedrale 
und den jahrhundertealten Gas-
sen. Schlösser gibt es zum Bei-
spiel  zu sehen in Blois, Che-
verny, Chambord, Chenonceau 
und Saumur. Interessant und 
sehenswert sind auch die Zier- 
und Gemüsegärten in Villand-
ry, Klopfbirnen in Rivarennes, 
die Altstadt von Blois, Allee 
und symmetrischer Garten in 
Chenonceau, die Hofreitschu-
le „Cadre Noir“ in Saumur und 
die Abtei Fontevraud. Bei den 
bisherigen Fahrten der Kol-
pingsfamilie wurde von den 
Teilnehmern nicht nur das Pro-
gramm, sondern auch die be-
sondere Atmosphäre innerhalb 
der Reisegruppe gelobt.

Für weitere Fragen stehen Mo-
nika und Reinhard Vielhaber zur 
Verfügung. Telefon 02375/4880 
(ab 16 Uhr). Sie nehmen auch 
die Anmeldungen entgegen.
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Krankenpflege

Körperpflege

Wundversorgung

Injektionen

Blutzuckerkontrolle

Wir sind immer für Sie da.

In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Jahnstraße 39

58809 Neuenrade

Essen auf  Rädern!



Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen:  
5,25 Euro pro Tag.  

 


Tel. 02375 / 3333 

G
ut erholt aus der Kur 
von Bad Tölz nach 
Langenholthausen zu-

rückgekehrt, bereitet der 1. Vor-
sitzende der St.-Johannes-Schüt-
zenbruderschaft mit seiner Crew 
das Schützenfest (10. bis 12. 
Juni) vor. 

In diesem Jahr sind es die 
Schützen aus L.A. die den Rei-
gen der drei besonderen Festtage 
im Oberen Hönnetal eröffnen, 
und zwar am Samstag, 10. Juni. 
An diesem Tag wird Hauptmann 
Dominik Cordes die Schützen-
brüder um 16.30 Uhr auf dem 
Schulplatz begrüßen und antre-
ten lassen. Danach setzt sich der 
Festzug in Bewegung, um dem 
Königspaar André Schröer und 
Theresa Mertens sowie weiteren 
Ehrengästen ein musikalisches 
Ständchen darzubringen. Auch 
der von Mathias Bender erbaute 
Schützenvogel wird bei dieser 
Gelegenheit den Schützenbrü-
dern präsentiert. 

Erster feierlicher Höhepunkt 
ist die Schützenmesse, die von 
Präses Pfarrer Andreas Schulte 
zelebriert und vom Musikver-
ein Garbeck unter  seinem Diri-
genten Tobias Schütte musika-
lisch gestaltet wird. Direkt im 
Anschluss an den Gottesdienst 
folgt auf dem Kirchenvorplatz 
der Große Zapfenstreich, zu dem 
neben dem Musikverein Gar-
beck auch das Trommlercorps 
Küntrop aufspielt. 

Anschließend geht es zur 
Schützenhalle, wo zunächst der 
Schützenvogel auf die Vogel-
stange gesetzt wird. Dann spielt 
die Amicitia  Garbeck, abwech-
selnd in der Egerländer-Beset-
zung und den AMIGOS zum 
Tanz auf.  

Um den seit Jahren steigenden 
Besucherzahlen am Samstag-
abend gerecht zu werden, hat der 
Vorstand eine bessere Lösung 
für den Bierausschank auf dem  
Hallenvorplatz gefunden. 

Höhepunkt des Sonntags ist 
der große Festzug, der sich um 

Schützenfestsaison beginnt 
am 10. Juni in L.A.Königspaar Schröer/Mertens steht im Blickpunkt

14 Uhr ab Schulplatz in Bewe-
gung setzt und in dessen Mit-
telpunkt das Königspaar André 
Schröer und Theresa Mertens 
mit seinem Hofstaat steht. In der 
Halle angekommen, steht die Eh-
rung des 50-jährigen Jubiläums-
königspaares Ewald und Anne-
liese König auf dem Programm.

Auch in diesem Jahr können 
sich die Besucher auf ein lecke-
res Kuchenbuffet freuen. 

Brudermeister Berthold König 
hofft, dass es am Montagmor-
gen beim Vogelschießen eben-
so spannend zugeht wie im ver-
gangenen Jahr, als sich gleich 
fünf Schützenbrüder einen Wett-
kampf um die Königskette lie-
ferten. Erstmals wird es laut 
Brudermeister frisch gezapftes 
Veltins unter der Vogelstange 
geben. „Wir bauen eigens da-
für eine kleine Theke auf“, ver-
spricht Berthold König.

Ein zügiges Vogelschießen un-
terstellt, erfolgt gegen 11.30 Uhr 
die Proklamation des neuen Kö-
nigspaares. In diesem Rahmen 
erfolgt auch die Ehrung der Ju-
belpaare. Vor 40 Jahren regier-
ten Johannes und Gerlinde Rus-
chepaul die Langenholthauser 
Schützenbru-derschaft. Und vor 
25 Jahren hieß das Königspaar 
Andreas und Christel Aßhoff.  

Präsentieren wird sich das 
neue Königspaar samt Hof-
staat ab 16.30 Uhr im Festzug, 
der die neuen Regenten am 
 Feuerwehrgerätehaus integrie-
ren wird. 

Für die meisten Gäste kaum 
wahrnehmbar wird es im Hinter-
grund eine Änderung in der Fest-
organisation geben. Im Rahmen 
eines größeren Bauvorhabens 
wurde in den letzten Monaten 
die Küche in das Kellergeschoss 
verlegt und ein Speiseaufzug 
eingebaut. 

Diese Maßnahme ist die erste 
im Rahmen einer größeren In-
vestition, an deren Ende neue, 
ebenerdige Toilettenanlagen ent-
stehen werden.
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Krankengymnastik - Lymphdrainage - Massage
Kinesiotaping - Hausbesuche  - Gutscheine

Physiotherapie & Wellness 
Physioinsel

Regina Lerch Im Braukhaussiepen 20 58802 Balve

Tel: 02375 203971          Mobil: 0178 8318257

I
m Juli starten zum 20. 
Mal die FilmSchauPlät-
ze NRW: Kino unter 

 freiem Himmel in ganz NRW 
und stets an einem besonderen 
Ort. Darunter ist erstmals auch 
Schloss Wocklum. Bei jeder 
Vorstellung (freier Eintritt) 
wird ein kurzer Vorfi lm von 
jungen Filmemachern und Fil-
memacherinnen aus NRW ge-
zeigt.

Im Jubiläumsjahr stehen ne-
ben internationalen Produk-
tionen besondere deutsche 
Filme auf dem Programm, das 
vom anspruchsvollen Kunst-
fi lm zum populären Block-
buster reicht. Dabei gibt es 17 
Spielorte erstmals zu entde-
cken, wie das Reitstadion am 
Schloss Wocklum. 

Kino unter freiem Himmel
im Reitstadion in Wocklum

Am 22. Juli läuft dort 
Steven Spielbergs Epos 
„Gefährten”, sehr zur 
Freude des Generalbevoll-
mächtigten der Landsberg-
schen Zentralverwaltung, 
Ralf Groß-Holtick (Bild). 
Er kündigte im Gespräch 
mit dem HÖNNE-EX-
PRESS bereits an, dass all 
jene, die sich für Kino un-
ter freiem Himmel interes-
sieren, die idyllisch gele-
gene Anlage in Wocklum 
besichtigen können.

Mitte Juni wird das kom-
plette Film- und Rahmen-
programm bekanntgegeben. 
Dann geht auch die Website 
der FilmSchauPlätze 2017 
unter www.fi lmschaupla-
etze.de online.

D
ie Schützenbruder-
schaft St. Antonius 
Eisborn feiert nicht 

nur ihr traditionelles Schüt-
zenfest in diesem Jahr vom 
17. bis 19. Juni, sondern 
auch ihren 175. Geburtstag. 
Dieses Jubiläum steht aber 
erst im September auf dem 
Programm.

Derzeit regieren Udo und 
Regina Winiarski die Bru-
derschaft Eisborn, die am 
Sonntag um 14.30 Uhr zum 
Festzug einlädt. Danach 

Eisborner feiern
zweimal Schützenfest

wird kräftig gefeiert unter 
den Klängen der Partyband 
„Nachtschicht“. 

Das Vogelschießen um 
die Nachfolge von Udo Wi-
niarski beginnt am Montag, 
19. Juni, um 10 Uhr auf der 
Vogelwiese. Die neuen Re-
genten präsentieren sich ge-
gen 17 Uhr im Festzug. Um 
18 Uhr erfolgt die Prokla-
mation des neuen Königs-
paares, das anschließend 
zum Königs- und Kinder-
tanz einlädt.

D
ie Schützenbruder-
schaft St. Huber-
tus Beckum feiert 

ihr Schützenfest vom 1. bis 
3. Juli. Bereits am 17. Juni 
schießen die Jungschützen 
den Nachfolger ihres Königs 
Lukas Gefrerer aus. Höhe-
punkt des Schützenfestes ist 
der Festzug am Sonntag, 2. 
Juli, um 14.30 Uhr, mit dem 
Königspaar Thomas und Sa-

In Beckum wird
ab 1. Juli gefeiert

brina Stöffer. Wer sich als 
neuer König mit seiner Kö-
nigin am 3. Juli dem Schüt-
zenvolk präsentieren kann, 
wird ab 10 Uhr durch das 
Vogelschießen entschieden.

Die Einstimmung auf das 
Beckumer Hochfest findet 
am Mittwoch vor Schüt-
zenfest rund um das Mu-
sikheim des MV Beckum 
statt.
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Werben im

Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 

Montag und Donnerstag von 15-19 Uhr,  
Freitag von 10-12:30 Uhr und 15-19 Uhr, Samstag von 10-14 Uhr  

oder nach telefonischer Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten 

Bei uns bleibt Ihr Auto-fi t!

K – kompetent

F – fachmännisch

Z – zuverlässig

Hönnetalstraße 40

58802 Balve

Tel. 0 23 75 / 52 33

Fax 0 23 75 / 17 98

A
uf eigenen Wunsch 
ist Angelika Stra-
cke am 31. Mai aus 

dem Dienst als Pfarrsekretä-
rin ausgeschieden. Jahrelang 
war sie erste Ansprechpart-
nerin für die Belange der Ge-
meindemitglieder aus Balve 
und Mellen. Zuletzt war sie 
zusätzlich als Pfarrsekretä-
rin im Pastoralen Zentralbü-
ro tätig. 

„Wir bedanken uns recht 
herzlich für die geleiste-
te Arbeit und wünschen ihr 
für ihre berufl iche Zukunft 
alles Gute und Gottes Se-

Angelika Stracke 

hinterlässt große Lücke

gen“, sagte Pfarrer Andre-
as Schulte, der die beliebte 
Mitarbeiterin im Rahmen ei-
ner Feier verabschiedete.

Angelika Stracke wird 
eine große Lücke im Pasto-
ralverbund Balve-Hönnetal 
hinterlassen. Denn sie hatte 
weit über ihre berufl iche Tä-
tigkeit hinaus stets Zeit und 
auch ein Herz für die Katho-
liken aus den beiden Städten 
Balve und Neuenrade. Gera-
de deshalb werden Angelika 
Stracke viele Menschen im 
Pastoralverbund Balve-Hön-
netal vermissen.            R.E.

I
n diesem Jahr fi ndet zum 
Abschluss der Firmvor-
bereitung erstmalig ein 

gemeinsames Treffen aller 
Firmkatechet/innen auf De-
kanatsebene statt. 

Am Donnerstag, 8. Juni, 
besteht nach einem um 19 
Uhr beginnenden Gottes-
dienst in der Christ-König-
Gemeinde in Hemer (Sinn-
auerwer 3) die Möglichkeit, 

Firmkatechetentreffen mit 

Weihbischof Dominicus
sich über Erfahrungen und 
gelungene Projekte auszutau-
schen. Weihbischof Domini-
cus wird Impulse für eine 
zukünftige Firmvorberei-
tung anbieten. Für die Vor-
bereitungen dieses Treffens 
ist eine Anmeldung im De-
kanatsbüro bei Rainer Beck-
mann (E-Mail: beckmann@
dekanat-maerkisches-sauer-
land.de) notwendig. 
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern,
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr...

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve •  Mobil:  0163 /  48 77 41 2
Tel.:  02375 /  93 87 44 •  Fax: 02375 /  937 58 38 

• Glasreinigung in 

privaten Haushalten

• Glasreinigung im 

gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung

• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge

• Gebäudereinigung

jeglicher Art

Zum Imberg 15

58809 Neuenrade-Affeln www.peters-fenster.de

Telefon 02394 / 91910

info@peters-fenster.de

Das Fenster der Zukunft:

Entdecken Sie jetzt bei uns SOFTLINE 82 

– das Energiesparfenster. 

Auf ca. 6.000 m2 Produktions- und 

Ausstellungsfläche fertigen und präsentieren 

wir Ihnen unsere Qualitätsfenster und 

Türen aus Klasse -A-Profilen.

Wir freuen uns auf Sie!

„Sauerlandqualität.
      Die überzeugt! “

Birgit Roland
Fußpflege

Am Drostenplatz 6
58802 Balve

Tel: 0 23 75 - 939 46 44
www.happy-barfuss.de

MOMENT MAL . . .

Es gibt Dinge, auch in ei-
ner Kirche, die man sich 
nicht vorstellen kann. Man 
muss sie erlebt haben, so 
wie ich am 14. Mai im Ein-
gangsbereich der Evan-
gelischen Kirche vor dem 
Konf i rmat ions-Got tes-
dienst, zelebriert von Pas-
tor Matthias Hoffmann. 

Da es bis zur Aufnah-
me der jungen Christen 
in die Glaubensgemein-
schaft noch einige Zeit dau-
ert, spreche ich den derzeit 
höchsten Repräsentanten 
der Evangelischen Kirche 
Balve, Lars Beuter, auf die 
Nachfolge von Pfarrer Chris-
tian Weber an, der sich im 
März in Richtung Ostwest-
falen verabschiedet hatte. 

Das Gespräch verlief 
ganz unaufgeregt, bis die 

Kirchmeisterin rastet aus
Kirchmeisterin Silke Hop-
pe auftauchte. Denn als sie 
mit bekam, dass sich der 
Presbyteriums-Vorsitzende 
mit mir über die Stellenaus-
schreibung und den wei-
teren Verfahrensablauf un-
terhielt, rastete sie plötzlich 
aus. 

Ursache für ihr wenig 
christliches Verhalten war 
Lars Beuter, der mir nach ih-
rer Meinung einen der Be-
werber um die Pfarrstelle in 
Balve namentlich genannt 
haben soll. Anstatt sich erst 
einmal zu erkundigen, ob 
dies der Fall war, schrie sie 
Beuter nicht nur vor den Leu-
ten an, sondern zerrte ihn 
auch noch durch die Flur-
tür, die sie so laut zuknallte, 
dass es auch der letzte Kir-
chenbesucher gehört hat. 

Nach vier Tagen von mir 
auf den peinlichen Vor-
fall angesprochen, erklär-
te Lars Beuter: „Ich war von 
den Socken.“ Da ging es 
ihm genauso wie mir. Denn 
er hat mir nachweislich kei-
ne Namen genannt, da ich 
ihn auch gar nicht danach 
gefragt habe. Ich wollte von 
ihm nur wissen, wann das 
Ausschreibungsverfahren 
endet und wie es organi-
satorisch in der Kirchenge-
meinde weiter geht. 

Nachdem die Kirchmeiste-
rin den Presbyteriums-Vor-
sitzenden wahrscheinlich 
in die Senkel gestellt hatte, 
kam sie auf mich zu, um mit 
mir zu reden. Sie forderte 
mich auf, den Namen des 
Bewerbers für die Nachfolge 
von Christian Weber nicht 

in der Presse zu veröf-
fentlichen. Als ich ihr mit-
teilte, Beuter habe mir ge-
genüber keinen Namen 
genannt, antwortete sie: 
„Umso besser.“ 

Sich für ihr unmögliches 
Verhalten zu entschuldi-
gen, kam der Kirchmeis-
terin nicht in den Sinn. 
Stattdessen führte sie das 
laute Knallen der Flurtür 
auf den Wind zurück, der 
allerdings an diesem Mor-
gen nur für sie existent 
war. Wenn es ihn wirklich 
gegeben hat, dann muss 
es jener Wind gewesen 
sein, den sie zu Lasten 
des Presbyteriums-Vorsit-
zenden Lars Beuter ent-
fachte: Der war übrigens 
gegenüber der Presse mit 
seinen Informationen we-
sentlich zurückhaltender 
als Silke Hoppe.

Richard Elmerhaus
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METALLGROSSHANDEL

CONTAINERDIENST

M
arco Voge, dem 
der CDU-Stadt-
verband und die 

Fraktion vor der Wahl vor-
geworfen hatten, er habe 
sich nicht an die Spielregeln 
gehalten, als es um die No-
minierung für die Landtags-
wahl ging, gab sich nach sei-
nem klaren Wahlsieg über 
die SPD-Landtags-Abgeord-
nete Inge Blask bescheiden. 

Während viele CDU-Mit-
glieder bereits den Triumph 
ihres CDU-Kandidaten im 
Landmarkt in Mellen mit  
großem Getöse feierten, 
zog sich Voge zurück. Auf  
einem angrenzenden Bau-
ernhof,  passend zu seinem 
Motto „Ackern für die Re-

MdL Marco Voge bleibt nach 
triumphalem Wahlsieg bescheiden

gion“, ließ er sein sehr gutes 
Wahlergebnis erst einmal 
sacken. Erst danach mischte 
er sich unter die fröhliche 
Gesellschaft und bedankte 
sich bei all denen, die ihn im 
Wahlkampf von der ersten 

bis zur letzten Mi-
nute tatkräftig un-
terstützt hatten.

„Wir haben ei-
nen tollen Wahl-
kampf geführt. 
Es hat mir sehr 
viel Freude be-
reitet, denn ich 
habe viele Men-
schen kennenge-
lernt. Durfte hin-
ter viele Fassaden 
schauen und hatte 

das Gefühl, von zahlreichen 
Bürgern getragen zu wer-
den. Ich konnte zahlreiche 
Gespräche führen, bei denen 
ich gut zugehört habe. Die-
se Eindrücke werden für im-
mer in meiner Erinnerung 
bleiben. Dafür bin ich sehr 
dankbar. Es war eine wun-
dervolle Erfahrung“, bilan-
ziert Voge, der sich bei den 
Wählerinnen und Wähler 
bedankte, die ihm, aber auch  
der CDU, ihr Vertrauen ge-
schenkt haben. 

In seiner Dankesrede ka-
men die CDU-Stadtverbän-
de Menden, Hemer, Neu-
enrade und Plettenberg vor. 
Balve jedoch nicht. Statt-
dessen bedankte er sich bei-
spielsweise bei der Orts-
union Mellen, auf die er sehr 
stolz ist, sowie Charly Gro-
te, Martin Gruschka und 
Thomas Münch. Aber vor 
allem bei seiner Frau Pame-
la: „Ohne Dich wäre all dies 
nicht möglich gewesen. Kei-
ner weiß besser als Du, was 
in den vergangenen 18 Mo-
naten los war. Vielen Dank 
für alles.“  

Als Voge am Abend des 
14. Mai im Landmarkt Mel-
len seinen triumphalen Ein-

zug in den Landtag von Nord-
rhein-Westfalen mit vielen 
Freunden und Bekannten 
feierte, waren  etliche CDU-
Mitglieder aus Affeln, Al-
tenaffeln, Niedernhöfen, 
Blintrop und Neuenrade prä-
sent. 

Sie gratulierten dem Ge-
winner der Landtagswahl, 
Wahlkreis 122 (Balve, 
Menden, Hemer, Neuenrade 
und Plettenberg), nicht nur 
zu seinem überragenden Er-
gebnis mit 43,4 Prozent. Sie 
freuten sich  auch ausgelas-
sen darüber, dass  Voge den 
Wettstreit mit der bisherigen 
SPD-Landtags-Abgeordne-
ten Inge Blask, die es ledig-
lich auf 32,6 Prozent brach-
te, so klar gewonnen hatte.

„Marco ist einer von uns. 
Er wird unsere Interessen 
sehr viel besser in Düssel-
dorf vertreten als dies bisher 
der Fall war“, sagte Affelns 
Ortsvorsteher Josef Hoch-
stein, der am Wahlabend zu 
den ersten Gratulanten zähl-
te. 

Die CDU Neuenrade hat-
te sich bereits bei der Stich-
wahl im „Kaisergarten“ in 
Neuenrade sofort auf die 
Seite von Voge gestellt. „Für 
uns ist es doch ein riesiger 
Vorteil, wenn der Landtags-
Abgeordnete der CDU aus 
unserer Region kommt“, so 
die klare Ansage des CDU-
Ratsherren aus Affeln, Josef 
Hochstein, der ebenso wie 
Neuenrades Ex-Bürgermeis-
ter Klaus-Peter Sasse einen 
Voge erlebte, der mit einem 
so großartigen Wahlerfolg 
nicht gerechnet hatte.                                 

R.E.

Freuen sich über den Wahlsieg: 
Marco und Pamela Voge.
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Brolle
Gerüstbau

Rund-um-Betreuung und Pflege zuhause

Tel.: 0 23 51/43 26 712

www.maerkischer-kreis-mitte@promedicaplus.de

Pflege daheim
statt Altenheim

KOSMETIK  .  WELLNESS  . NAGELDESIGN  .  FUSSPFLEGE

TAUCHEN SIE EIN IN EINE ANDERE WELTLL !

Gabriele Mizerski 

Zur Wolfskuhle 16a

58802 Balve

Tel. 02375 . 938035

info@labeaute-balve.de

www.labeaute-balve.de

F I N G E R  D R A U F . . 

Der 1. Vorsitzende des 
CDU-Stadtverbandes 
Balve, Hubert Sauer, 
kommentiert den deut-
lichen Wahlsieg von 
Marco Voge mit den 
Worten (WP): „Ich hatte 
den Sieg nicht so deut-
lich erwartet. Ich bin 
froh, dass es so gekom-
men ist. Ich erwarte mir 
durch die  Wahl von Mar-
co Voge in den Landtag 
einen Schub für Balve.“

Wenn diese Sätze 
wirklich ehrlich gemeint 
sind, fragt sich der Chro-
nist allerdings: Warum 
haben die Granden der 
CDU, Guido Grote, Jo-
hannes Schulte, Hubert 
Sauer, Jörg Roland und  
Theodor Willmes, um 
nur einige zu nennen, 
dem CDU-Landtags-
Kandidaten nicht nur ihre 
Unterstützung versagt,  
sondern sogar immer 
wieder Stimmung ge-
gen ihn gemacht? Auch 
in der Presse, und zwar 
mit Unterstellungen, die 
haarsträubend waren.

Nachdem die Wäh-
ler mit ihrem deutlichen 
Votum für Voge die 
CDU bei der Wahl ab-
gewatscht haben, kann 
es sein, dass sich die 
Balver Christdemo-

Weise CDU?
kraten am ehemaligen 
Bundeskanzler Konrad 
Adenauer orientieren, 
der gesagt hat: „Was 
kümmert mich mein Ge-
schwätz von gestern, 
nichts hindert mich, wei-
ser zu werden.“

Ob die CDU zukünftig 
im Umgang mit dem Land-
tags-Abgeordneten aus 
Mellen weiser umgeht, 
auch im Rat und in den 
Ausschüssen der Stadt 
Balve, das bleibt abzuwar-
ten. Der deutliche Unter-
schied zwischen den Erst- 
und Zweitstimmen am 14. 
Mai zugunsten von Voge 
sollte jedoch vor allem im 
Interesse der Balver dazu 
führen, dass die Hecken-
schützen aus der CDU 
umgehend ihre Aktivitäten 
einstellen. Denn der Wäh-
ler hat sich auf die Sei-
te von Voge geschlagen, 
dem einige CDU-Granden 
bis heute nicht zu seinem 
triumphalen Wahl erfolg 
gratuliert haben.

Aber auch das ist bei 
den Balver Christdemo-
kraten nichts Ungewöhn-
liches. Denn „Fair Play“ 
scheint wirklich für eini-
ge CDU-Mitglieder ein 
Fremdwort zu sein.

Richard Elmerhaus

Frauenausfl ug zur Strumpffabrik

Langenholthausen. Die KFD aus L.A. unternimmt am Mittwoch, 5. 
Juli, ihren Frauenausfl ug. Der Bus startet um 8 Uhr ab Barbara-Träger-
Platz und fährt die Damen zur Strumpffabrik Falke in  Schmallenberg. 
Nach dem Mittagessen im Haus Stoffels besteht die Möglichkeit, am 
Werksverkauf der Firma Falke teilzunehmen. Im Anschluss daran geht 
es weiter nach Fleckenberg in die Besteckfabrik. Fahrkarten zum Preis 
von 30 Euro für Mitglieder und 35 Euro für Nichtmitglieder hält Margrit 
Schäfer, Telefon 20201, bereit. Anmeldungen sind bis 24. Juni möglich. 
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Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Bei uns ist Qualität bezahlbar.

Professionelle Beratung mit 
3D-Planung bei Ihnen 
Zuhause – auch abends   
oder am Wochenende

Ihr Vorteil – Direktvermarktung

Komplett-Montage-Service

Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

Beim Balve Optimum 
2017 vom 8. bis 11. 
Juni in Wocklum 

gibt es nicht nur hochkarä-
tigen Reitsport zu erleben, 
sondern auch viele Stars aus 
Sport, TV und Unterhaltung. 
Zugesagt haben unter ande-
rem bereits Ünsal Arik, Jens 
Hilbert, Nina & Julia Mei-
se, Susan Sideropoulos, Kai 
Pflaume und Nelson Müller. 

Ob am Freitagabend beim 
Schlossempfang im ele-
ganten Outfit oder am Sams-
tagabend in Action beim 
rasanten Sulky-Rennen in 
Jeans oder Reithose: Die 
prominenten Gäste werden 
beim Balve Optimum für 
Glanz und Glamour sorgen 
und sind dabei ein fester Teil 
des Events. So sind die Plät-
ze in einem der sechs Sul-
kys bei den VIPs heiß be-
gehrt. Wer wird mit einem 
der kleinen Shetland-Ponys 
durchs Stadion galoppieren? 
Rasante Action –  das ist, 
was fasziniert. 

Dabei verbindet Balve 
Optimum die Deutschen 
Meisterschaften der Spring- 
und Dressurreiter im Zei-
chen des Charity-Projektes 
„Reiten gegen den Hunger“ 
mit dem guten Zweck, den 
die prominenten Gäste gerne 
unterstützen.

Bei Annica Hansen sind 
Glamour und Reitsport ver-
eint. Als engagierte Reiterin, 
TV-Moderatorin und Youtu-
berin ist sie genau die Rich-
tige, um als Co-Moderatorin 
von Arnaud Petit und Social-
Media-Moderatorin durch 
den Samstagabend zu füh-
ren. Sie hat die Teilnehmer 

Glanz und Glamour 
im Orletal
Viele Promis zu Gast auf Balve Optimum

des Promi-Rennens vor der 
Kamera und gewährt span-
nende Einblicke hinter die 
Kulissen.

Bunt, bunter, Jens Hil-
bert (Bild): Wussten Sie, 
dass der extravagante Un-
ternehmer tatsächlich auch 
ein richtig guter Reiter ist 
und schon Weltranglisten-
springen absolviert hat? Es 
ist nicht unwahrscheinlich, 
dass Jens Hilbert in Balve im 
Parcours zu sehen sein wird. 
Und wenn nicht, so wird er 
garantiert auf dem Turnier-
gelände für Furore sorgen.

Iris Aschenbrenner ist 
nicht nur Model und Schau-
spielerin, sondern vor allem 
auch begeisterte Springreite-
rin. Diese Kombi passt per-
fekt zum Optimum – und so 
wird sie nicht nur schönsten 
Sport genießen, sondern 
auch auf ihre sympathische 
Art und Weise als Reporte-
rin auf ihren eigenen  Social-
Media-Kanälen live vom 
Geschehen berichten. 

(Fortsetzung Seite 11)
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Karrenstraße 22

58802 Balve–Garbeck

Telefon 02375–685

Telefax 02375–5932

TREPPEN

BODENBELÄGE

KÜCHENARBEITSPLATTEN

WASCHTISCHABDECKUNGEN

FENSTERBÄNKE

BÄDER

FLIESENVERLEGUNG

FLIESENHANDEL

TISCHE NACH MAß

GmbH&Co.KG

Inhaber: Uwe Arens

DAMEN- ODER HERREN-

EINSTÄRKEN-
SONNENBRILLE
ALLES KOMPLETT

in Ihrer Sehstärke: 
Marken-Fassung

+ Einstärken-Kunststoffgläser
+ Tönung

nur 49,-
Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärken-Sonnenschutzglas aus 
leichtem Kunststoff mit sicherem UV-Schutz für Ihre Augen, in verschiedenen Tönungen

und Farben, angefertigt in Ihrer Sehstärke.

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25

58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9

58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023

Ünsal Arik ist ein starker 
Mann mit sanfter Seele, ist 
Vegetarier und Tierliebha-
ber. Der deutsch-türkische 
Profiboxer und zweimalige 
Weltmeister im Superwel-
tergewicht engagiert sich 
leidenschaftlich für Kinder. 
Deshalb ist es ihm eine Her-
zensangelegenheit „Reiten 
gegen den Hunger“ zu un-
terstützen. Ob aber der Pfer-
desport wirklich so einfach 
ist wie Ünsal denkt, wird 
sich nach dem Sulky-Ren-
nen herausstellen.

Sie sind die schönsten 
Zwillinge der Medienbra-
che: Nina & Julia Meise. In 
Balve werden die Beautys 
ganz besondere Abendroben 

präsentieren. Sie tragen Cou-
ture des Labels „7Slim“, das 
von den vier Al-Salim-Brü-
dern gegründet wurde – alle-
samt syrische Flüchtlinge. 

Nina & Julia ist es expli-
zit ein großer Wunsch, die 
noch unbekannten Designer 
zu unterstützen und ihre be-
sonderen Kleider in Balve 
zu zeigen. Darüber hinaus 
engagieren sie sich beim 
Optimum auch für „Rei-
ten gegen den Hunger“. Der 
doppelte gute Zweck. Darü-
ber hinaus können sich die 
Besucher des Events Balve 
Optimum International über 
weitere hochkarätige Gäste 
und Highlights der Extra-
klasse freuen. 

Die Dorfgemeinschaft 
Mellen hat beschlos-
sen, wieder am 

Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ zu beteiligen. Die 
Vorbereitungen dazu laufen 
bereits auf Hochtouren.

Am Samstag, 3. Juni, wol-
len sich die Bürger um 9.30 
Uhr zum Arbeitseinsatz im 
Homertpark treffen. „Hier-
zu ist jeder eingeladen, un-
ser Dorf für die Bereisung 
der Bewertungskommissi-
on herauszuputzen. Ende 
ist gegen 13 Uhr mit einem 
Imbiss im Landmarkt“, sagt 
Marco Voge. 

Für den Arbeitseinsatz 
werden Heckenscheren, 
Freischneider, Kratzer, Ha-
cken, Schubkarren, Rasen-
mäher, Besen und andere 
Werkzeuge benötigt. „Wenn 
ihr diese mitbringen würdet, 
wäre das super“, so der Orts-

Mellen rüstet sich 
für Wettbewerb

vorsteher. Am Montag, 19. 
Juni, wird eine Straßenreini-
gungsmaschine durch Mel-
len fahren. 

Die Bereisung selbst ist 
am Dienstag, 20. Juni, um 11 
Uhr in Mellen. Wer Zeit hat, 
ist hierzu eingeladen. „Wir 
starten an der Plattform am 
Friedhof. Wer möchte, kann 
bereits dort auf die Kommis-
sion warten. Wer nicht von 
dort aus die Gruppe begleiten 
möchte, kann dies ab Homert-
park machen. Dort wird die 
zweite Station sein, bevor es 
weiter ins Dorf geht. Es wäre 
sehr schön, wenn wir am 20. 
Juni das ganze Dorf mit den 
Mellen-Flaggen schmücken 
würden“, betont Voge. 

Wer noch Fragen hat, kann 
sich jederzeit an den Orts-
vorsteher wenden, der sich 
bereits jetzt bei allen Helfern 
bedankt.
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Fahrradverkauf
Sie können sich auch Ihre

Fahrradkomponenten selbst zusammenstellen!

Rollator-Reparatur

2 E-Bikes zur Vermietung!
Fahrrad-Reparatur

Wir holen Ihr Fahrrad zur Reparatur/Inspektion
kostengünstig ab und bringen es Ihnen zurück.

Fahrrad-Service Kohaupt
Balve - Am Hohlen Stein 8

02375/3181

Telefon Internet

0163 6 938 766 www.farb-akzente.de

Ihr Maler
für Modernes
und Historisches
im Innen-
und Außenbereich

MALERMEISTER

Markus Bathe

Wenn sich vom 
8. bis 11. Juni 
2017 die Reit-

sport-Elite zum Balve Op-
timum International in Wo-
cklum trifft, dann erwarten 
die Reiterinnen, Reiter und 
Zuschauer eine Reitanlage 
und einen Service, der höch-
sten Ansprüchen genügt.  
Dass die Besucher nicht ent-
täuscht werden, dafür steht 
Turnier-Chefi n Rosalie von 
Landsberg-Velen, aber auch 
ihr „Schattenmann“, der 2. 
Vorsitzende 
des Reiter-
vereins Bal-
ve, Matthias 
Camminady, 
der als Geschäftsführer des 
Unternehmens MC Klima-
technik seinen Kunden emp-
fi ehlt, einen kühlen Kopf zu 
bewahren, wenn es um den 
Einsatz von modernster Kli-
matechnik in ihren Firmen 
geht. 

Wie wichtig ein kühler Kopf 
und das Gespür für oftmals 
kurzfristige, aber nachhaltige 
Entscheidungen sind, weiss 
Matthias Camminady mit 
Blick auf die Großveranstal-
tung Balve Optimum selbst 
am besten. Denn auch in die-
sem Jahr packt er seit Mona-
ten wieder mit ins Rad. „Die 
Vorbereitungen sind sehr gut 
gelaufen. Alles ist im grünen 
Bereich, auch unsere Finan-
zen, weil unsere Turnier-Che-
fi n Rosalie von Landsberg-Ve-
len und unsere Projektleiterin 
Ann-Christin Spiller exzel-
lente Arbeit im Sponsoring 
geleistet haben. Sollte jetzt 
auch noch das Wetter mit-
spielen, dann sind alle Vo-
raussetzungen gegeben, um 
das Optimum professionell 
durchführen zu können“, sagt 
der „Schattenmann“, ohne den 
 diese Großveranstaltung nicht 
mehr denkbar ist.  

Der „Schatte 
Keine Chance gegen 

Graf Landsberg-Velen

Der am 15. April 2012 
verstorbene Ehrenvorsit-
zenden der Deutschen Rei-
terlichen Vereinigung und 
1. Vorsitzende des Reiter-
vereins Balve, Dieter Graf 
von Landsberg-Velen, holte 
Matthias Camminady 1998 
an seine Seite, und zwar 
mit den Worten: „Du wirst 
2. Vorsitzender, denn ich 
habe keinen anderen.“ Sich 
gegen den adeligen Reiter-
manns zu stellen, erschien 
ihm zwecklos. „Ich hatte 
bei der Überzeugungskraft 
des Grafen ohnehin keine 
Chance, zumal ich bereits 
seit zig Jahren im Reiter-
verein Balve und im Beirat 
aktiv war“, betont Matthias 
Camminady, der sich seine 
ersten Reitstunden in Wock-
lum mit dem Straßenfegen 
in der Stadtmitte von Balve 
ermöglichte. 

Die Zusammenarbeit mit 
dem Reiter-Grafen, wie er 
im Volksmund genannt wird, 
sei vor allem am Anfang 
nicht leicht gewesen. „Wenn 
es darum ging, die Reitanla-

Busche = Qualität

Es gibt gute Gründe für einen 
Besuch bei uns - wir freuen 
uns auf Sie!

Elektrotechnik

technik und design studio

Hauptstraße 12

58802 Balve

Tel. 0. 2375. 2051546

www.technik-design-studio.de 
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1000 und

1 Blüte

Lassen Sie sich von einer Vielzahl 
verschiedener Rosen verzaubern!

Genießen Sie ein besonderes 
Ambiente mit Kinderschminken, 
professioneller Beratung durch 
die Fa. Compo & vielen weiteren 
Überraschungen!

Rosentage
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

2.–3. Juni 2017

nmann“
ge zu modernisieren und die 
Infrastruktur in Wocklum zu 
verbessern, sind auch schon 
mal die Fetzen gefl ogen. 
Aber wir beiden haben gern 
gebaut, sonst wäre die Anla-
ge nicht so wie sie heute ist“, 

betont Camminady, der dem 
Reiter-Grafen bis zu dessen 
Tod freundschaftlich ver-
bunden war.

Er habe Dieter Graf von 
Landsberg-Velen nicht 
nur sehr viel zu verdan-
ken, sondern auch viel von 
ihm gelernt. Sein soziales 
Engagement und seine Ver-
einsführung seien für ihn 
beispielhaft. Nicht zuletzt 
aus diesem Grunde bin ich 
nach wie vor mit Leib und 
Seele 2. Vorsitzender des 
Reitervereins Balve und 
Mitglied der Turnierge-
meinschaft Balve GmbH“, 
sagt Matthias Camminady. 
Kein Wunder also, dass er 
bis auf wenige Tage seinen 
Jahresurlaub opfert, um in 
den letzten drei Wochen vor 
dem Turnier den Feinschliff 
für das Turnier Balve Opti-
mum International vorzu-

nehmen. Dies geschieht im 
Schatten der Öffentlichkeit, 
aber mit großer Energie. 
Gilt es doch, die Weichen zu 
stellen für all die ehrenamt-
lichen Kräfte, die vom 8. bis 
11. Juni vom frühen Morgen 
bis zum späten Abend im 
Einsatz sind.

Während andere Turniere 
in dieser Größenordnung von 
Agenturen veranstaltet wer-
den, fassen in Wocklum die 
Mitglieder und Freunde des 
Reitervereins Balve mit an. 
„Für den reibungslosen Ab-
lauf unserer Veranstaltung 
benötigen wir inzwischen je-
den Tag 260 Helferinnen und 
Helfer“, erklärt der „Schatten-
mann“ Matthias Camminady, 
der über das Jahr gerechnet 
600 Stunden ehrenamtliche 
Arbeit jenseits der Scheinwer-
fer in das Event Balve Opti-
mum International investiert.

Jammern oder gar klagen, 
das gibt es für ihn nicht. Im 
Gegenteil. Er freut sich da-
rüber, dass es der Turnier-
Chefi n Rosalie von Lands-
berg-Velen gelungen ist, mit 
Ann-Christin Spiller eine 
herausragende Projektlei-
terin zu gewinnen. Davon 
werde das gesamte Organi-
sations-Team partizipieren. 
„Da sie aus der Reitsportsze-
ne kommt und schon viele 
große Turniere mit organi-
siert und durchgeführt hat, 
erleichtert sie Rosalie und 
mir die Arbeit“, sagt Matthi-
as Camminady mit Blick auf 
die Veranstaltung in Wo-
cklum, die immer mehr an 
Stellenwert gewinnt. Das 
liegt auch daran: Balve Op-
timum International 2017 ist 
mit einem Preisgeld in Höhe 
von ca. 320.000 Euro dotiert.  
             Richard Elmerhaus



Seite 14

Jahrgang 5 Nr. 6/2017

Da der 40-jährige Syrer 
seit einem Jahr sei-
nen Sohn Zein nicht 

mehr gesehen hat, ist er vor 
dem Rathaus der Stadt Bal-
ve in einen Hungerstreik ge-
treten. „Ich will meinen Sohn 
sehen oder hier sterben“, kün-
digt der Flüchtling an, der vor 
zwei Jahren eine Unterkunft 
in Beckum gefunden hat. 

Dass er weder seinen 7-jäh-
rigen Sohn noch seine 5 Mo-
nate alte Tochter zu Gesicht 
bekommen hat, daran soll 
er nach Auskunft von Sozi-
alamtsleiter Marcus Kauke 
nicht ganz unschuldig. „Als 
der Syrer noch mit seiner Frau 
in unserer Unterkunft in Be-
ckum gewohnt hat, ist es zu 
familiären Problemen gekom-
men. Auf Einzelheiten möch-
te ich nicht eingehen. Darauf-
hin ist seine Frau zu uns ins 
Sozialamt gekommen und 
hat um Schutz gebeten“, sagt 
Kauke und fügt hinzu: „Wenn 
uns ein Mensch um Schutz 
bittet, dann nehmen wir das 
sehr ernst.“

Auf die häusliche Gewalt  
angesprochen, behauptet der 
Mann, er habe seine Frau, die 
sich nach seiner Auskunft in-
zwischen für einen anderen 
Partner entschieden haben 
soll, nicht geschlagen. „Sie 
hat im Sozialamt gelogen“, 
behauptet  ihr Ehemann. Egal, 
was sich auch immer hinter 
verschlossenen Türen zwi-
schen dem Ehepaar abgespie-
lt hat, Mutter und Sohn sind 
in einem Frauenhaus unterge-
bracht worden. 

Seitdem sind sie für den Sy-
rer nicht mehr zu sprechen, 
auch nicht mit Hilfe einer 
Rechtsanwältin, von der er 

Vater will seinen Sohn zurück
Mit Hungerstreik macht Syrer auf sein Schicksal aufmerksam
Nach Randale vor dem Rathaus führt Polizei 40-Jährigen ab

aber sagt: „Sie hat nichts für 
mich getan.“ 

Als jetzt das Sozialamt der 
Stadt Balve mit dem Wunsch 
an ihn herangetreten ist, seine 
Wohnung in Beckum gegen 
ein Zimmer in der Stockmei-
er-Unterkunft einzutauschen, 
meldete er heftigen Pro-
test an. „Wenn ich umzie-
hen muss, wird sich mein Ge-
sundheitszustand noch weiter 
verschlechtern“, meint der 
40-Jährige, der mit seinem 
Hungerstreik auch Ärger er-
zeugt. „Der schreit schon 
am frühen Morgen und dann 
mehrfach am Tag sehr laut 
vor dem Rathaus herum. Das 
ist uns Bürgern nicht zuzumu-
ten“, sagen Balver, die neben 
dem Rathaus wohnen.

Protest gegen Umzug 

Was die Umsiedlung betrifft 
gibt sich das Sozialamt derzeit 
noch moderat. Marcus Kauke 
strebt eine einvernehmliche 
Regelung an. Sollte der Asyl-
bewerber jedoch nicht einse-
hen, dass ihm die große Woh-
nung in Beckum nicht mehr 
zusteht, weil Frau und Sohn 
nicht mehr dort wohnen, dann 
gibt es die Möglichkeit der 
Zwangsumsiedlung. 

„Wir wollen den sozialen 
Frieden wahren. Aber es gibt 
Regeln, die gelten auch für 

ihn. Andere Flüchtlinge sind 
auch schon umgezogen, und 
zwar ohne Protest“, so Marcus 
Kauke, der dem 40-jährigen 
Syrer behilflich ist, wenn es 
um den Kontakt zum Famili-
engericht geht. Denn nur das 
Gericht, nicht die Stadt Balve 
kann dem 40-Jährigen sagen, 
ob er seinen Sohn und seine 
Tochter sehen darf.

Da der Syrer am ver-
gangenen Wochenende vor 
dem Rathaus randalierte, ist 
die Polizei auf Anforderung 
der Nachbarn aktiv gewor-
den. Sie hat einen Platzver-
weis ausgesprochen. Weil er 
den nicht akzeptiert hat, nahm 
wurde er auf Geheiß einer 
Ärztin am Freitag in eine Psy-
chiatrie eingewiesen. 

Am Samstag und Sonntag 
wieder in Balve zurück, gab 
es keine Auffälligkeiten. Als 
er jedoch am Montagmorgen 
abermals laut brüllte und mit 
einem Stock immer wieder 
gegen den Mülleimer vor dem 
Rathaus hämmerte, wurde er 
in Polizeigewahrsam genom-
men, und zwar in Iserlohn. 

Wie es mit dem Strei-
kenden weiter geht, weiß So-
zialamtsleiter Marcus Kauke 
auch nicht. Er will dem Vater 
von zwei Kindern jedoch hel-
fen. „Ich möchte einen runden 
Tisch, an dem Jugendamt, Fa-
miliengericht, seine Rechts-
anwältin und gegebenen-
falls auch der Vater  sitzt, um 
über das Sorgerecht zu reden. 
Vielleicht besteht die Chance, 
dass er seine Kinder sieht“, so 
der Sozialamtsleiter, der auch 
mit der Umsetzung des Syrers 
in eine andere Unterkunft erst 
einmal warten will, um dees-
kalierend zu wirken. 

Tolles Sommerfest 
in L.A. 

für guten Zweck

Langenholthauen. Der Förder-
verein „Reiten für Menschen mit 
oder ohne Beeinträchtigung LA“ 
e.V. veranstaltet am Sonntag, 2. 
Juli, von 11 bis 18 Uhr auf dem 
Vereinsgelände (Müllers Hof 
in Langenholthausen) ein Som-
merfest, zu dem alle Interes-
sierten eingeladen sind. Neben 
Flammkuchen, Grillwürstchen, 
Salaten, Kuchen und Getränken 
wird es auch wieder zahlreiche 
Aktivitäten für die kleinen und 
großen Besucher geben.
So ist unter anderem geplant: 
Reitstiefelweitwurf, Strohburg, 
Dosenwerfen, Kegelbahn, Be-
such von „Balvi“, Pferdequiz 
sowie die Ziehung der Gewin-
nerlose (Lose können bereits 
jetzt erworben werden). Außer-
dem wird es einen Trödelmarkt 
geben, an dem Spielsachen 
und Kinderkleidung angebo-
ten werden. Überdies gibt es ei-
nen Stand, an dem selbstgenäh-
te Accessoires erworben werden 
können. Wie beim letzten Fest, 
wo die kleinen und großen Gäs-
te viel Spaß hatten, soll es auch 
dieses Mal ein fröhliches Fest 
für die ganze Familie werden. 
Der Erlös fließt zu 100 Prozent 
dem Verein zu, der auf Spen-
den angewiesen ist, um seine 
bewährte Arbeit fortsetzen zu 
können. Der Schwerpunkt des 
Vereins liegt auf der Arbeit von 
beeinträchtigten Menschen mit 
dem Pferd. Die Therapeutin ist 
für die ergotherapeutische Be-
handlung mit dem Pferd über das 
Deutsche Kuratorium für Thera-
peutisches Reiten (DKThR) zer-
tifiziert, so dass die Patienten 
bestens betreut werden. So viel-
fältig die Altersstrukturen und 
die Krankheitsbilder sind, so 
unterschiedlich in Rasse, Grö-
ße und Charakter sind auch die 
Therapiepferde. Somit findet  
jeder Patient auch das für ihn 
passende Pferd. Nähere Infor-
mationen zum Verein finden Sie 
unter www.förderverein-reiten-
balve.de.
Der Verein freut sich schon jetzt 
darauf, zahlreiche Besucher auf 
seinem fröhlichen Fest begrü-
ßen zu dürfen.
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Jetzt kostenlose
Beratung zum
Thema Badplanung
vereinbaren:
0 23 75 / 91 02 51 Ihr

neues 
Bad!

Monteure

gesucht

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Wir suchen

Ferienarbeiter
in der Zeit  von Mit te  Juni
bis Mit te  August  2017
Infrage kommen Schüler ab 16 Jahren.

Anfragen bitte an Daniel Dörste
unter Tel. 02375 89917

oder E-Mail: d.doerste@zimmermann-druck.de

Zimmermann Druck + Verlag GmbH

KFD fährt 
zum Liborifest

Balve. Die KFD im Pastoral-
verbund Balve-Hönnetal be-
sucht am Montag, 24. Juli, das 
Liborifest in Paderborn, und 
zwar am „Tag der Frauen“. Die 
Abfahrt ist um 7.30 Uhr ab Bal-
ve, Campus. Um 11 Uhr steht 
das Hochamt im Hohen Dom 
zu Paderborn auf dem Pro-
gramm. Danach können sich 
die Balver auf dem Platz der 
Verbände umsehen.
Nach der Andacht um 16 Uhr  
erfolgt um 17.30 Uhr die Rück-
fahrt. Die Kosten für diese 
Fahrt betragen 18 Euro für Mit-
glieder und 22 Euro für Nicht-
mitglieder. Anmeldungen bitte 
bis zum 1. Juli bei den örtlichen 
KFD-Vorständen.

KFD besucht 
Gartenschau

Balve. Der KFD-Bezirk bie-
tet am 5. September eine Fahrt 
zum „KFD-Tag auf der Lan-
desgartenschau“ in Bad Lipp-
springe an. Anmeldungen bitte 
über die örtlichen KFD-Vor-
stände bis zum 15. Juli. Preis 
pro Person 30 Euro (Eintritt 
von 16,50 Euro enthalten). Die 
Abfahrt um 7.30 Uhr erfolgt an 
folgenden Haltestellen: Balve 
(Campus),  Lendringsen (Men-
dener Bank) und Menden (Bat-
tenfeldswiese). Die Rückfahrt 
ist für 17 Uhr geplant. 

Aktuelles
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Medizinisches Versorgungszentrum St. Damian
Ernährungsberatung Dipl. Oec. Klaus Gerling 02373/9161202

Hausärzte
Frau Andrea Dubiel Gesundheitspflege Kneipp-Verein Balve e.V. 02375/4623 
Innere Sanitätshaus Sittler 02932 / 7770

Gastroenterologie Kardiologie
Frau Dr. med. Birgit Koberg Herr Nafe Ashour Tai Chi  Qi Gong 01577 / 357 80 19

Entspannung Klangmassage Iris Krämer 02375/913919
Medizinisches Zentrum Hönneinsel  02373/399 370 Selbsthilfegruppe COPD 02375 / 2052 35
Orthopädie & Unfallchirurgie Dr. med Jörg Jäger Ambulante Pflege IntensivCare Hemer 02372/84 47921
Orthopädie Dr. med. Ulrich Hachenberg Wohngruppe Intensivpflege St. Marien 02375/9390253

Ambulante Pflege MobiDoc Pflegedienst 02375 / 2059952
Naturheilpraxis
Heilpraktikerin Michaela Fischer 02375 / 205 47 88 Bistro & Cafe  im Eingangsbereich Frühstück & Mittagstisch
                              Weitere Informationen auf www.gesundheitscampus-sauerland.de

Gesundheitscampus Sauerland

02375 / 82 125

Physiotherapie Praxis Dorothee Herde 02375 / 1070
REHA Reha-Sport-Verein Balve e.V. 02375/82 210 u.82 211

Demenzbetreuung Heike Guth-Mindhoff 02375/204400

Dr. med. Hans Christoph Hautkappe

Ergotherapie   Praxis Katharina Görlitz 02375 / 82203

Nach dem Robben durch den Schlamm gab es Kaffee und Kuchen

Insgesamt waren es 17.000 Menschen, die sich am Tough Mudder in Herdringen 

beteiligten. Darunter auch etliche Sportlerinnen und Sportler aus Balve, wie bei-

spielsweise das 26-köpfige Team von HönneVital. Die Bilanz von Anja Dransfeld 

und Co. fiel zwar positiv aus, aber Sandra Lüngen musste leider bereits nach kur-

zer Zeit wegen einer Sprunggelenkverletzung passen. „Das war natürlich ärgerlich“, 

sagt Anja Dransfeld, die ebenso wie alle anderen Starter aus Balve von Sandra Lün-

gen mit Gipsbein im Ziel begrüßt wurde. Dem Team HönneVital hat die Herausfor-

derung in Herdringen zwar abermals viel Spaß gemacht, aber das lange Warten, bis 

zu einer Stunde, vor den Hindernissen hat die Hönnestädter doch arg genervt.  „Gut, 

dass es nicht so kalt war, sonst hätten wir uns wahrscheinlich alle eine Erkältung ein-

gefangen“, mutmaßte Anja Dransfeld, die ihre gesamte Crew nach dem Start in Her-

dringen zu Sauna, Kaffee und Kuchen ins HönneVital eingeladen hatte. 

BVB: 
Fußball-Camp in 

Langenholthausen 

Langenholthausen. In Zusam-
menarbeit mit der BVB-Evo-
nik-Fußballschule wird es in 
den Herbstferien vom 23. bis 
27. Oktober ein Fußball-Camp 
geben. Alle Mädchen und Jun-
gen im Alter von 6 bis 13 Jah-
ren dürfen teilnehmen und 
können sich unter der Adres-
se www.bvb.de/fussballschule 
anmelden.
Die Fußballschule mit aus-
schließlich lizenzierten Trai-
nern bietet intensive und auch 
spaßige Trainingseinheiten, je-
weils von 9.30 bis 15 Uhr. Ne-
ben zwei Trainingseinheiten 
pro Tag gibt es ein kindge-
rechtes Mittagessen, Getränke 
während des gesamten Tages, 
eine Trinkflasche, Medaille, 
Teilnehmer-Urkunde und eine 
Puma-Trainingsausstattung mit 
Trikot, Hose und Stutzen.
Weitere Informationen erteilen 
Otmar Hermanns (3994) und 
Andreas Romberg (20037), je-
weils in Balve. Es sei darauf 
hingewiesen, dass beide Jun-
gendleiter keine Anmeldung 
entgegennehmen können.
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Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve

Tel.: 02375/9386848

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendien
st

Bera
tung

Wart
ung

Tel. 02375 89954

Besuchen Sie uns doch einfach am Widukindplatz 2
hinter dem Rathaus. Wir freuen uns auf Sie.

Druck  Daten  Logistik
Zimmermann

ein Teil von

Der Copyshop in Balve.
Geöff net von 8-12.30 und 13.30-17 Uhr.

Sie verstehen sich als 
Anwälte der Natur 
und Partner von Flo-

ra und Fauna – die 19 ehren-
amtlichen Landschaftswäch-
ter des Märkischen Kreises. 
Sie sind die Augen der Un-
teren Landschaftsbehörde 
vor Ort.

Am 3. Juli dürfen die Zu-
hörer gespannt sein auf 
die Ausführungen des hei-
mischen Landschaftswäch-
ters Heinrich Stüeken.

Was macht ein Land-
schaftswächter genau? Was 
in der Landschaft ist eigent-
lich so schützenswert? Die-
se und noch manch weitere 
Fragen sollen am Montag, 3. 
Juli 2017, ab 19.30 Uhr im 
katholischen Jugendheim 
eine Antwort finden.

Am Ende der letzten Eis-
zeit vor 11500 Jahren äh-
nelte unsere Heimat eher den 

Landschaftswächter 
Heinrich Stüeken 
beim Kolpingforum
„Geschichte der Natur und Naturschutz 
in unserer heimischen Landschaft“

Verhältnissen Grönlands als 
denen Mitteleuropas. Es ist 
kein Zufall, dass wir heute 
eine solche Artenvielfalt in 
der Landschaft vorfinden.

„Der Wandel der Natur ist 
ebenso ein kulturelles Zeug-
ni wie der Bau von Burgen 
und Kathedralen. Deswe-
gen ist unsere Artenviel-
falt so einzigartig wie un-
ser kulturelles Erbe. Dieses 
Erbe, welches von inten-
siver Landwirtschaft und in-
dustrieller Forstwirtschaft 
bedroht ist, gilt es zu er-
halten“, so Landschafts-
wächter Heinrich Stüeken.                                                                      
Wie immer beim Kolping-
forum sind zu dieser Veran-
staltung am Montag, 3. Juli, 
nicht nur die Mitglieder der 
Kolpingsfamilie, sondern 
auch alle anderen Interes-
senten ab 19.30 Uhr ins Ju-
gendheim eingeladen.

Mit Wirkung vom 
1. Juni 2017 hat  
Erzbischof Hans-

Josef Becker den aus dem 
Pastoralverbund Balve-
Hönnetal stammenden Pas-
tor Dietmar Schulte zum 
neuen Leiter des Pastoral-
verbundes Hemer ernannt. 
Am 11. Juni wird er dort 

Dietmar Schulte 
leitet Pastoralverbund

feierlich in sein neues Amt 
eingeführt. Pastor Dietmar 
Schulte ist in Balve ge-
boren und in Affeln auf-
gewachsen. Im Jahr 2003 
wurde er zum Priester ge-
weiht. Der Pastoralverbund 
Balve-Hönnetal wünscht 
ihm für seine neue Aufgabe 
Gottes Segen.
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Wenn die Tür-
kisch-Islamische 
Gemeinde Balve 

ihr Gemeindefest rund um 
ihre Moschee an der Hönne-
talstraße feiert, sind die Mit-
glieder seit einigen Jahren 
nicht mehr unter sich. Viel-
mehr ist es so, dass immer 
mehr Deutsche, aber auch 
Flüchtlingsfamilien es sich 
nicht nehmen lassen, bei der 
Kermes dabei zu sein. 

„Deshalb möchte ich, dass 
aus unserem Gemeinde-
fest eine traditionelle Ver-
anstaltung wird“, sagt Öz-
kan Güler, Vorsitzender der 
Türkisch-Islamischen Ge-
meinde, die bis wenige Stun-
den vor der Eröffnung ihrer 
Kermes in der Moschee ge-
arbeitet hat, um den Besu-
chern einen Teil der neuen 
Moschee vor Augen führen 
zu können. 

Dieses Angebot ist von 
zahlreichen Menschen gerne 
angenommen worden. Im-
mer wieder führte Güler die 
Gäste durch das ehemalige 
Haus Keppler, das zur Ge-
betsstätte für die Türkisch-
Islamische Gemeinde in 
mühevoller ehrenamtlicher 
Arbeit zu einer sehr ansehn-
lichen Moschee umgebaut 
wurde. „Ich möchte mich auf 
diesem Wege bei allen Hel-
ferinnen und Helfern herz-
lich bedanken“, sagt Güler, 
der darauf hinweist, dass die 
Flüchtlinge in großer An-
zahl in die Moschee kom-
men, um zu beten. „Deshalb 
waren wir gezwungen, neue 
Gebetsräume zu schaffen“, 
betont Güler.

Kermes lockt sehr viele 
Menschen in die Moschee

Die Bilanz der Türkisch-
Islamischen Gemeinde Bal-
ve fällt positiv aus. „Wir 
haben eine sehr schöne Ker-
mes gefeiert. Deren Erlös 
wird dazu genutzt, unsere 
Moschee weiter zu sanie-
ren“, sagt Vereinsvorsitzen-
der Güler. Er freut sich über 
den guten Besuch: „Es wa-
ren auch sehr viele deutsche 
Gäste bei uns.“

Dass eine Flüchtlingsfamilie 
aus Balve den 1. Preis bei der 
großen Tombola gewonnen 
hat, ist bei allen Beteiligten 
gut angekommen. „Es hat die 
Richtigen getroffen, denn der 
Familienvater war uns eine 
wertvolle Stütze, als wir un-
sere Gebetsräume in den ver-
gangenen Tagen gefliest ha-
ben“, sagt Güler, der viel Lob 
für die neuen Moscheeräume 
von den Besuchern erntete.

Auf die Kermes reflek-
tierend, sorgte der 14-jäh-

rige Gymnasiast aus Soest 
für große Aufmerksamkeit, 
als er die Gäste mit seinem 
hervorragenden Geigen-
spiel unterhielt. Als der jun-
ge Mann die deutsche und 
türkische Nationalhymne 
spielte, erhoben sich die vie-
len Zuhörer und belohnten 
den Geiger zum Schluss sei-
ner musikalischen Darbie-
tungen, die sich nicht auf die 
Hymnen beschränkten, mit 
großem Applaus.

Nach der Kermes hat für die 
Muslime der heilige Fasten-
monat Ramadan begonnen, 
der erst am 26. Juni endet. 
„Auch in dieser Zeit öffnen 
wir für alle Menschen unse-
re Türen und Herzen. Jeder 
ist bei uns willkommen“, sagt 
Güler, der im nächsten Jahr, 
wenn alle Bauarbeiten abge-
schlossen sind, Jung und Alt 
zu einer großen Eröffnungs-
feier einlädt.

Fachhandel 
will Steuergelder 

für Balver 
Weihnachtsmarkt

Der Balver Fach-
handel, Veranstal-
ter des Weihnachts-

marktes, hat sich mit einem 
Antrag auf finanzielle Un-
terstützung an die Stadt Bal-
ve gewandt. Die Händler 
wollen von der Stadt, dass 
sie sich pro Jahr mit Steuer-
geldern in Höhe von 2.500 
Euro an den Ausgaben be-
teiligt, die der Vorstand mit 
fast 12.000 Euro beziffert.

Als sich der Stadtrat am 10. 
Mai mit dem „Bettelbrief“ der 
Händler beschäftigte, spielten  
CDU- und UWG-Fraktion je-
doch nicht mit. Lediglich die 
SPD-Fraktion stellte sich auf 
die Seite des Fachhandels und 
machte deutlich, dass sie ge-
gen eine Vertagung des The-
mas in den Fachausschuss, 
Schule, Kultur, Soziales 
Sport, am 25. Juni, ist.

Davon unbeeindruckt setzte 
die CDU-Fraktion auf An-
trag ihres Vorsitzenden, An-
dreas Giesen, die Absetzung 
des Antrages von der Tages-
ordnung durch. „Wir wollen, 
bevor wir über die 2.500 Euro 
abstimmen, mehr Hinter-
grundinformationen vom Bal-
ver Fachhandel“, argumen-
tiert die Mehrheitspartei. 

Auch Bürgermeister Hu-
bertus Mühling vertritt die-
se Marschroute. Er will vom 
Vorstand des Balver Fach-
handels wissen, wie er sich 
zukünftig ausrichtet, wenn es 
nicht nur um den  Weihnachts-
markt, sondern beispielswei-
se auch um das Stadtfest geht. 
Das steht im nächsten Jahr 
wieder im Terminkalender, 
und zwar am 2. Samstag im 
September 2018. 
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Als am 25. April im 
Rahmen der Dorf-
versammlung in 

Mellen bekannt wurde, dass 
der Bürgerbusverein Balve 
die Kindergartenlinie Mel-
len/Langenholthausen aus 
seinem Angebot zum Som-
mer streichen wird, zog 
sich der Verein nicht nur 
den Zorn der Eltern son-
dern auch einiger Fahrer zu. 
Grund für diese Maßnahme 
ist nach Aussage von Ge-
schäftsführer Michael Breier 
die schlechte Zahlungsmoral 
einiger Eltern, die beim Bür-
gerbusverein für ein Minus 
von 1000 Euro in der Kasse 
gesorgt haben. 

Nachdem sich die Gold-
bäckerei Grote bereiterklärt 
hat, die offene Summe zu 
spenden, scheint es wieder 

Kindergartenlinie ist 
noch nicht gestrichen
Goldbäcker gleicht Verlust des Bürgerbusvereins Balve aus

eine Chance für die Kinder-
gartenlinie zu geben. „Es 
kann doch nicht sein, dass 
die Kinder nicht mehr zum 
Kindergarten in Langenholt-
hausen gefahren werden, nur 
weil einige Eltern ihren fi-
nanziellen Verpflichtungen 

nicht nachkommen. Wir 
Langenholthauser wollen 
nicht auch noch den Kinder-
garten verlieren, nachdem 
unsere Grundschule bereits 
zugemacht worden ist“, setzt 
sich Charly Grote für die 
Kindergartenlinie ein.

Im Gespräch mit dem 
HÖNNE-EXPRESS sagte 
Michael Breier: „Es ist noch 
alles möglich. Wir werden 
uns in der nächsten Sitzung 
nochmals mit der Kinder-
gartenlinie befassen. Sollte 
es hinreichende Argumente 
geben, sie weiter anzubieten, 
dann werden wir den Vor-
standsbeschluss aufheben. 
Denn sie war immer unsere 
soziale Linie und auch un-
ser Aushängeschild. Aber ir-
gendwann ist das Fass über-
gelaufen.“

Michael Breier.

Damit spielt Michael Brei-
er auf den Ärger an, den der 
Bürgerbusverein mit den 
säumigen Eltern hat. „Wenn 
selbst Mahnverfahren keine 
Wirkung mehr zeigen, weil 
die Banken unsere Forde-
rungen nicht erfüllen kön-
nen, weil die Konten nicht 
gedeckt sind, dann müssen 
wir als Verein die Reißleine 
ziehen.“

Die Argumentation des 
Bürgerbusvereins ist nach-
vollziehbar, wenn man weiß, 
dass die Eltern pro Monat 
lediglich 18 Euro für den 
Transport ihrer Kinder be-
zahlen müssen. „Wir fahren 
nur acht Kinder und wenn 
wir dann das Geld nicht be-
kommen, können wir nicht 
einmal unsere Spritkosten 
decken“, klagt Michael 
Breier, der die Eltern bittet, 
ihre Zahlungsmoral zu über-
denken, damit der Bürger-
busverein Balve nicht jene 
Erziehungsberechtigten im 
Regen stehen lässt, die treu 
und brav ihre Fahrtkosten 
entrichten.

Der TuS Langen-
holthausen hat al-
len Grund, zufrie-

den in die Sommerpause zu 
gehen. Denn mit vielen Gäs-
ten weihte er nicht nur sein 
neues schmuckes Sporthaus 
ein, auch der Klassenerhalt 
konnte vor dem letzten Spiel 
in Brilon gesichert werden. 
Pfarrer Andreas Schulte 
stellte nach dem sehr gut 
besuchten Gottesdienst auf 
dem Kunstrasenplatz das 
neue Sportheim, „Düsterloh-
Arena“, mit seinem Segen 
unter den Schutz Gottes.

TuS feiert Klassenerhalt 
und neue „Düsterloh-Arena“

Nach 435 Tagen Bauzeit 
und 3.500 Helferstunden fei-
erte der TuS Langenholthau-
sen mit fast 600 Gästen, da-
runter auch die Freunde aus 
Freienohl, die Einweihung 
des neuen Sportheimes, „Düs-
terloh-Arena“, mit einem rie-
sigen Spektakel. „Ich bin ge-
radezu fasziniert von der 
harmonischen Feier und der 
gewaltigen Besucherresonanz. 
Das Sahnehäubchen war na-
türlich unser 7:3-Sieg gegen 
TuRa Freienohl“, bilanzierte 
der strahlende TuS-Präsident 
Charly Grote am Tag danach.

komplett saniert worden.  
Die Heizungsanlage, inklu-
sive der Warmwasserver-
sorgung, wurde komplett 
erneuert, die alte Küche zu 
einem Büro umgebaut, die 
Duschen und die Umkleide-
kabinen renoviert. „Wir ha-
ben 180 Quadratmeter neu 
gebaut und 120 Quadratme-
ter saniert. Der TuS Langen-
holthausen verfügt aktuell 
über insgesamt 300 Qua-
dratmeter Nutzfläche“, in-
formierte Charly Grote.

Der Neubau hätte die 
Grün-Weißen vom Düster-
loh ohne Eigenleistung und 
Hilfe der Sponsoren ca. 
300.000 Euro gekostet. Hin-

Das alte Sporthaus, im 
Jahr 1997 erbaut, ist vom 
TuS Langenholthausen 

(Fortsetzung Seite 23)
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Die Bilanz des Vorsit-
zenden vom Balver 
Fachhandel, Rolf 

Biggemann, fiel am späten 
Sonntagnachmittag positiv 
aus. „Wir sind mit der Reso-
nanz auf Auto und Mehr zu-
frieden, auch wenn der Start 
schlecht war. Denn bis um 
etwa 14 Uhr war sehr wenig 
los auf unserer Veranstal-
tung, die vom guten Wetter 
profitiert hat.“

So sehen es auch jene 
Fachhändler, die am Sonn-
tag ab 13 Uhr ihre Geschäfte 
öffneten. „Bei uns stellten 
sich erst gegen 15 Uhr die 
Kunden ein. Dann aller-
dings hatten wir sehr gut in 
unserem Schuhgeschäft zu 
tun“, freute sich Irene Grote. 
Noch mehr freut sie sich al-
lerdings mit ihrem Ehemann 
Carl auf den Nachwuchs, 
der im August das Licht der 
Welt erblicken wird. 

„Ich werde immer wieder 
gefragt, ob das Schuhhaus 
Schneider auch zukünftig 
in Balve präsent ist?“, sagt 
Irene Grote und fügt dann 
hinzu: „Ich habe mich doch 
nicht vier Jahre lang rich-
tig reingekniet, um den La-
den zu schließen, weil ich 
jetzt Frau Grote bin. Es geht 
auf jeden Fall weiter“, ver-
spricht sie mit einem strah-
lenden Lächeln auf den Lip-
pen.

Strahlendes Lächeln war 
auch bei den jungen Besu-
chern von Auto & Mehr zu 
sehen. Der Grund: Die Fahr-
schule Fellmer sorgte für 
das Highlight. Denn wäh-
rend sich die Erwachsenen 

Sonnenschein lockt viele
Besucher zu Auto & Mehr 
Kinder-Fahrschule erweist sich als Renner

die neuen Autos und Oldti-
mer anschauten, durften die 
Kindern einige Runden in 
einem Fahrschulwagen dre-
hen. Dieses Angebot war 
so begehrt, dass sich lan-
ge Schlangen auf dem IBS-
Parkplatz bildeten. 

„Die Kinder-Fahrschule 
ist eine super Idee. So etwas 
passt zu unserer Veranstal-
tung“, betont Markus Bu-
sche, der mit dem Aufge-
bot an Oldtimern ebenso wie 
viele Besucher nicht ganz 
zufrieden ist. Auch die Kun-
denfrequenz in seinem Fach-
geschäft löste bei ihm keine 
Jubelarie aus. Vielmehr er-
klärte er: „Der Andrang hält 
sich in Grenzen. Das sieht 
beim Weihnachtsmarkt doch 
wesentlich besser aus.“

Apropos Weihnachts-
markt: Der Vorstand des 
Balver Fachhandels bedank-
te sich im Rahmen der Au-
toschau bei jenen Verei-
nen, die während des Balver 
Weihnachtsmarktes mit den 
schönsten Hütten aufwar-
teten. „Wir wollten weih-
nachtliches Flair auf dem 
IBS-Parkplatz haben. Das 

ist uns auch durch Sie ge-
lungen“, so der Fachhandel 
Vorsitzende, bevor er den 
Verein SokoLa.de, der Platz 
1 in der Wertung belegte, 
mit einem Balver Gutschein 
in Höhe von 150 Euro be-
lohnte. Gutscheine von 100 
bzw. 50 Euro gingen an das 
DRK Balve und den Kneipp-
Verein Balve. „Der Vor-
stand dankte allen Vereinen 
für das prächtige Ausschmü-
cken der Verkaufshütten“, 
lobte Rolf Biggemann die 
Ehrenamtler vor dem Grup-
penfoto mit Damen.

Zuvor erfreute der Balver 
Fachhandel einige Besucher 
mit Freibier, und zwar nach-
dem Biggemann ein 20-Li-
ter-Faß angestochen hat-
te. Ohne, dass auch nur ein 
Tropfen des Gerstensaftes 
verloren gegangen war. An 
Abnehmern des bekömm-
lichen Bieres mangelte es 
nicht.

Rundum zufrieden zeigten 
sich die Teilnehmer am Fuß-
ball-Kicker-Turnier, das 
vom Balver Jugend-Zen-
trum (BJZ) im Rahmen von 
Auto & Mehr ausgerichtet 

wurde. Am Ende eines sehr 
spannenden Wettbewerbs 
siegte das Doppel Christian 
Wulf/George Issa (BJZ) vor 
dem Team Kasbar mit Heinz 
Friedriszik und Daniel Pütz 
sowie dem Duo Dick & Doof 
(Max Känzler und Vincent 
Pietron). Der Gastronom 
Friedriszik, sicherlich der 
beste Kicker, war nach dem 
Endspiel etwas sauer auf sei-
nen Mitspieler Daniel Pütz. 
„Ich glaube, es wäre besser 
gewesen, wenn ich alleine 
gespielt hätte.“ Die beiden 
Finalteams verzichteten auf 
ihre Siegprämie von 80 Euro. 
„Dieses Geld stellen wir dem 
BJZ zur Verfügung“, erklär-
ten Christian Wulf und Heinz 
Friedriszik.

Auf dem IBS-Parkplatz drehten die Kinder ihre Run-
den mit dem Fahrschulwagen.

KFD: Auf den 
Spuren des 

Weihrauchfasses

Balve.  Die  KFD St. Blasius 
Balve wandelt am Donnerstag, 
6. Juli, auf den „Spuren des 
Weihrauchfasses“ in Atten-
dorn. Bitte die geänderte Ab-
fahrtszeit um 13.30 Uhr ab Ge-
sundheits-Campus Sauerland 
beachten. Nach einem gemüt-
lichem Kaffeetrinken im Café 
Harnischmacher brechen die  
Frauen zusammen mit Hed-
wig von Himmelsberg zu ei-
ner Stadtführung mit Witz und 
Humor und Köstlichkeiten auf. 
Gemeinsam können sie um 
18.30 Uhr in der St.-Johannes- 
Baptist-Kirche an einem Got-
tesdienst mit Vikar Martin Hu-
felschulte teilnehmen. Danach 
geht es zu einem gemütlichen 
Abschluss in die Gaststätte 
Waldenburg. Die Rückfahrt ist 
für 21.30 Uhr geplant. Die Kos-
ten für die Mitglieder betragen 
27 Euro und 32 Euro für Nicht-
mitglieder. Darin enthalten 
sind die Busfahrt, das Kaffee-
trinken und die Stadtführung. 
Das Abendessen muss jeder 
selber bezahlen. Anmeldungen 
nimmt Claudia Lohmann, Te-
lefon 02375 1724, entgegen.
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Freitag, 30. Juni 2017
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Freitag, 23. Juni 2017

„Bischöff-
liche“ 

Abschieds-
worte

Liebe Schwestern 

und Brüder!
 
Nach siebenjähriger Tä-

tigkeit heißt es für mich 
im Sommer, Abschied zu 
nehmen. Dieser Abschied 
wird mir sicherlich nicht 
leicht fallen, sind mir 
doch in dieser Zeit viele 
Menschen ans Herz ge-
wachsen. Auch darf ich 
dankbar auf vieles zu-
rückblicken. Aber schon 
zu Beginn meiner Tätig-
keit in Garbeck wusste 
ich, dass ich hier auf Dau-
er nicht sein werde. 

Jetzt bot sich die Ge-
legenheit, in den Kreis 
Höxter, in die heimatli-
che Nähe meiner Eltern, 
zu wechseln, um dort län-
ger zu bleiben. In Nie-
heim werde ich am neu zu 
errichtenden Pastoralen 
Raum Nieheim – Marien-
münster – Steinheim mit-
wirken. Da das Pfarrhaus 
dort noch nicht bezugsfer-
tig ist, werde ich zunächst 
in Bredenborn, einem 
Nachbarort von Nieheim, 
wohnen. 

Im August werde ich, 
so Gott will, meinen 50. 
Geburtstag hier noch fei-
ern, um dann Abschied zu 
nehmen. Mit Gottes Hil-
fe und der Bitte um Euer 
Gebet nehme ich diese 
Herausforderung an. 

Euer Pastor

Jürgen Bischoff 

Hatha-Yoga-Kurs  
jetzt in Sundern 

Langenholthausen. Hatha-
Yoga als Präventionskursus 
bot  Erika Mischkin bis vor ei-
nigen Tagen in der SoKoLa.
de in Langenholthausen an. 
Damit ist jetzt Schluss, aller-
dings nur in Langenholthausen. 
In Sundern bietet sie weiterhin 
ihre Kurse an, und zwar in den 
eigenen vier Wänden. 
Die Yogalehrerin wäre ger-
ne in Langenholthausen ge-
blieben, aber die Chemie zwi-
schen dem Verein SoKoLa.
de und ihr hat nicht mehr ge-
stimmt. Der Grund: Die aner-
kannte Yogalehrerin sollte für 
die Nutzung eines Raumes be-
zahlen, obwohl sie nach ihrer 
Meinung Ulrike Schwartpaul 
frühzeitig mitteilte, dass sie 
ihn wegen ihres Urlaubs nicht 
benötigt. Da sie zudem für die 
Lagerung ihrer Yogamatten ei-
nen Betrag zahlen musste, den 
sie für überhöht hielt, zog sie 
die Reißleine. Bereits im Win-
ter gab es Ärger mit dem Ver-
mieter. Ursache dafür war die 
zu niedrige Raumtemperatur, 
die dazu führte, dass Kursteil-
nehmer wieder nach Hause ge-
gangen sind.
Unstimmigkeiten wegen der 
Heizung gab es auch mit der 
Breitensportgruppe des TuS 
Langenholthausen, die im Ge-
spräch mit dem 1. Vorsitzen-
den Charly Grote aus dem Weg 
geräumt werden sollten. 
Wer sich für den Hatha-Yoga-
Kursus in Sundern interes-
siert, der kann sich an Eri-
ka Mischkin wenden, die 
unter 02933/7869599 oder 
015119687973 zu erreichen 
ist.

Ökumenische 
Sternwallfahrt 

Balve. Zum 500. Mal jährt sich 
am 31. Oktober der Tag der Re-
formation. Dieser Tag des Jah-

res 1517 änderte viel in der Kir-
che. Aus diesem Grund wollen 
die katholischen und evange-
lischen Christen auf dieses Er-
eignis zurückblicken. 
Unter dem Leitgedanken „Der 
Geist eint“ wollen die Katho-
liken in diesem Jahr  ihre Stern-
wallfahrt gemeinsam mit  den 
evangelischen Mitchristen am 
Pfingstmontag, 5. Juni, durch-
führen. 
Die erste ökumenische Stern-
wallfahrt führt zum Betriebsge-
lände der Firma „Balver Zinn“ 
nach Garbeck (Industriegebiet). 
Hier wird um 11 Uhr ein öku-
menischer Gottesdienst gefei-
ert. Die Festpredigt hält Pfarrer 
Dieter Kuhlo-Schöneberg von 
der evangelischen Gemeinde 
Neuenrade. 
Ausführende sind der Pasto-
ralverbund Balve-Hönnetal in 
Verbindung mit der evange-
lischen Kirche Neuenrade, der 
evangelischen Kirche Balve 
und der katholischen Gemein-
de St. Mariae Heimsuchung  
Neuenrade. 
„Wir laden alle recht herzlich 
ein, sich zu Fuß, mit dem Bus 
oder mit eigenem PKW mit 
uns auf den Weg zu machen“, 
so der Pastoralverbund Balve-
Hönnetal. 

Aktuelles
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Veranstaltungen in Balve vom 2. Juni bis 3. Juli 2017
25.6.2017, 14 Uhr, Balve, Kompaniepokalschießen Herren anschl. 
Siegerehrung Damen u. Jugend, Schiessanlage im Schulzentrum Balve, 
Schießsportgruppe der Schützenbruderschaft  
St. Sebastian Balve

25.6.2017, Eisborn, Patronatsfest, Trommlerkorps Eisborn

25.6.2017, Langenholthausen, Patronatsfest, Sokola.de

27.6.2017, 18 Uhr, Mellen, Freizeitturnier im Fußball, Sportplatz Mellen, 
Sportverein Rot-Weiß Mellen

28.6.2017, 14.30 Uhr, Balve, Seniorenwanderung an der Ski-Wiese in 
Neuenrade, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, Sauerländischer Gebirgsverein 
Abt. Balve

28.6.2017, 19 Uhr, Beckum, Einstimmung auf´s Schützenfest, Musikheim 
Beckum, Musikverein Beckum

1. bis. 3. Juli, Beckum, Schützenfest in Beckum

Alle Angaben ohne Gewähr

 

2.6.2017, 20 Uhr, Balve, Klassik-Veranstaltung „Sommernacht der Oper“, 
Balver Höhle, FBH u. Stadt Balve 

3.-5.6.2017, Eisborn, Distanzritt, Reitplatz Eisborn, Freizeitreiter Eisborn

4.6.2017, 10 Uhr, Balve, Wanderung zur Brenscheider Mühle, Treffpunkt 
Parkplatz am Bahnhof, Sauerländischer Gebirgsverein Abt. Balve 

4.6.2017, 11 Uhr, Balve, Pfingstturnier im Tennis, Tennisplatz in der Amecke, 
Tennisclub Hönnetal Balve 

4.6.2017, 14.30 Uhr, Balve, 25. Priesterjubiläum Pfarrer A. Schulte, Kath. 
Pfarrkirche St. Blasius, Kath. Pfarrgemeinden, Balver Land 

5.6.2017, Balve, Ökomenische Sternwallfahrt, Gelände der Fa. Balver Zinn, 
Kath. Pfarrgemeinden Balver Land 

8.-11.6.2017, Balve, Balve Optimum und Deutsche Meisterschaften, 
Reitanlage Schloß Wocklum, Reiterverein Balve 

9.6.2017, 19 Uhr, Balve, Benefizkonzert der Enstpannungsminister and 
Friends Balver Höhle Band 
„Entspannungsminister“ und 
Festspiele Balver Höhle

10.6.2017, Eisborn, Jubiläumsfeier 
40 Jahre Kindergarten Eisborn

10.-12.6.2017, Langenholthausen, 
Schützenfest in Langenholthausen, 
Schützenhalle, Schützenbruderschaft 
St. Johannes Langenholthausen

11.6.2017, 10 Uhr, Balve, 
Wanderung auf dem Veischeder 
Sonnenpfad, Treffpunkt Parkplatz 
am Bahnhof, Sauerländischer 
Gebirgsverein Abt. Balve

12.-23.6.2017, Balve, 
Kompaniepokalschießen 
Schiessanlage im Schulzentrum 
Balve, Schießsportgruppe der 
Schützenbruderschaft  
St. Sebastian Balve

14.6.2017, Eisborn, Scheunenparty, 
Hof Schulte, TUS Eisborn

15.6.2017, 9 Uhr, Balve, 
Fronleichnamsprozession 
Ortsteil Balve, Kath. Pfarrgemeinde, 
St. Blasius Balve

16.6.2017, Eisborn, „Heiligabend“ 
vor Schützenfest 
Theos Wiese, Jungschützen d. 
Bruderschaft St. Antonius Eisborn

17.6.2017, 19 Uhr, Balve, 
Biwak der 2. Kompanie an der 
2. Kapelle, Prozessionsweg, 
Schützenbruderschaft  
St. Sebastian Balve

17.6.2017, 19 Uhr, Beckum, 
Jungschützenabend, 
Schützenbruderschaft St. Hubertus 
Beckum

17.-19.6.2017, Eisborn, 
Schützenfest Eisborn, 
Schützenhalle, Schützenbruderschaft 
St. Antonius Eisborn

19.6.2017, 19.30 Uhr, 
Langenholthausen, Plattdeutscher 
Abend, Gasthof Habbel

24.6.2017, Mellen, 
Kinderschützenfest in Mellen, 
Schützenbruderschaft St. Hubertus 
Mellen

24.6.2017, 10 Uhr, Balve, MTB-
Tour – Easy biken rund um Balve, 
Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, 
Sauerländischer Gebirgsverein Abt. 
Balve

24.6.2017, 18 Uhr, Balve, Night 
of Music, Balver Höhle, TuS 
Langenholthausen und MGV Amicitia 
Garbeck

25.6.2017, 9 Uhr, Balve, 
Stadtprozession Ortsteil Balve, 
Kath. Pfarrgemeinde St. Blasius 
Balve
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Dienstag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 06. 06. 2017
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  19. 06. 2017

Revier 207 Mittwoch
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 07. 06. 2017
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 20. 06. 2017

Revier 208 Donnerstag
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 08. 06. 2017
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 21. 06. 2017

Revier 209 Freitag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 09. 06. 2017
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 22. 06. 2017
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Samstag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 10. 06. 2017
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  23. 06. 2017

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 12. 06. 2017
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 26. 06. 2017

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 13. 06. 2017
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 27. 06. 2017

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 14. 06. 2017
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 28. 06. 2017

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 01. 06. 2017
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag
 16. 06. 2017
Revier 105

Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 02. 06. 2017
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 17. 06. 2017

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2017!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Freitag, 9. Juni 2017
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 12.00 bis 12.30 Uhr

Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 12.45 bis 13.15 Uhr

Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 13.30 bis 14.15 Uhr

Balve Parkplatz Am Bahnhof 15.00 bis 16.00 Uhr

Mellen Parkplatz Schützenhalle 16.15 bis 16.45 Uhr

L‘holthausen Parkplatz Kirche 17.00 bis 17.30 Uhr

Garbeck Parkplatz Schützenhalle 17.45 bis 18.30 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung der Schadstoffe 
an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des angelieferten 
Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stoffe müssen in fest 
verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316  Montag  19. 06. 2017
Revier 317  Dienstag 20. 06. 2017
Revier 318  Mittwoch 21. 06. 2017
Revier 319  Donnerstag 22. 06. 2017
Revier 320  Freitag 23. 06. 2017

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 18. März 2017 18. Nov. 2017 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 05. April 2017 25. Okt. 2017 16 bis 18 Uhr

zu kommen noch die Ter-
rasse, die Thekenanlage und 
der Kühlraum. „Wir spre-
chen jetzt von 350.000 Euro. 
Rechne ich den Kunstrasen, 
die Tribüne, das Beachvol-
leyball-Feld und das Klein-
feld hinzu, dann hat der TuS 
Langenholthausen seit 2008 
über eine Millionen Euro in 
die Infrastruktur und damit 
in die Zukunft investiert“, 
listete der 1. Vorsitzende 
die Aktivitäten des Fußball-
Clubs unter dem starken 
Beifall der Gäste auf. 

„Natürlich haben wir noch 
nicht alles bezahlt. Uns feh-
len noch 30.000 Euro. Wer 

nach 14-monatiger Bau-
zeit, bei einer Investition 
von 350.000 Euro, lediglich 
noch 30.000 Euro auf dem 
Deckel stehen hat, kann mit 
Fug und Recht stolz auf sei-
ne Leistung sein“, betonte 
Grote, der ebenso wie die 
Besucher seine helle Freude 
an den Meisterschaftsspie-
len und dem Rahmenpro-
gramm hatte.

Mit der Verpflichtung der 
Fußball-Freestyler Dominik 
Kaiser und Adrian Fogel gelang 
Grote ein Glücksgriff. Denn die 
beiden sympathischen Rastellis 
aus Hamburg verzauberten mit 
ihrem Show-Programm Jung 
und Alt.

(Fortsetzung Seite 19)

Eckhard Hobein ist neuer RV Meister
Balve. Die Brieftaubenfreunde nutzten ihre Versammlung, 
um ihre besten Züchter durch den 1. Vorsitzenden Burkhard 
Jedowski im Haus Padberg mit Pokalen auszeichnen zu las-
sen. Diesmal war es nicht der Seriensieger Helmut Köster 
aus Garbeck, der ganz oben auf dem Treppchen stand, son-
dern Eckhard Hobein wurde neuer RV-Meister. Helmut Kös-
ter sicherte sich aber den Titel des 1. Generalmeisters.
Als Meister 2016 der Reisevereinigung Plettenberg wurde 
Eckhard Hobein ausgezeichnet, der auch die beiden besten 
Weibchen und die beste Jungtaube stellte. Den Titel des 1. 
Generalmeisters errang Helmut Köster. Zudem ist er  2. RV-
Meister.
A.+B. Kauffel, der den besten Vogel stellte, Burkhard Je-
dowski und die SG Schmücker/Neuhaus belegten die Plätze 
3 bis 5. Diese Schläge und auch Heinz Rademacher stellten 
auf den Flügen jeweils die schnellsten Tauben. Jungmeister 
wurde die SG Schmücker/Neuhaus, vor Eckhard Hobein 
und Manfred Bianga.
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Anzeige Sparkasse beim 
Montieren einfügen

www.spk-mk.de

Nähe

ist einfach.

Weil man die Sparkasse im-

mer und überall erreicht. 

Von zu Hause, mobil und in 

der Filiale.


